
Ortschaft Rexingen Blatt-Nr.: 13 

Niederschrift über die Verhandlungen des Ortschaftsrates 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung am 27.05.2015 

Anwesend:                          Vorsitzende und 10 Mitglieder 
Entschuldigt:                        -- 
Normalzahl:                         11 
Außerdem Anwesend:         -- 
Schriftführerin:                     Stephanie Welle 
Dauer: 19:30- 20:30 Uhr 

§ 7 

Begrüßung der neuen Verwaltungsangestellten und der neuen Reinigungskraft in 

der Ortschaftsverwaltung Rexingen. 

Stephanie Welle wurde herzlich von Birgit Sayer als neue Verwaltungsangestellte will-
kommen geheißen. Sie ist die Nachfolgerin von Nadine Becker, die Rexingen zum 
31.03.2015 verlassen hat. Stephanie Welle ist aus Empfingen und hat ihre Tätigkeit zum 
04.05.2015 aufgenommen. 

Ebenfalls neu bei der Ortschaftsverwaltung Rexingen ist die Reinigungskraft Ruth 
Retsch. Sie ist die Nachfolgerin von Mechthilde Göttler. Ruth Retsch wohnt schon seit 
einigen Jahren mit ihrem Mann zusammen in Rexingen. Sie hat ihre Tätigkeit bereits Mit-
te April begonnen. Auch sie wurde von Birgit Sayer herzlich willkommen geheißen. 

Auszug für: 
    FB1 x 
    FB2 
    FB3 
    FB4 
    FB5 
    z. d. A. x (025.122) 

Diesen Auszug beglaubigt: 
Horb a.N. – Rexingen  

i. A. Welle 



Ortschaft Rexingen Blatt-Nr.: 14 

Niederschrift über die Verhandlungen des Ortschaftsrates 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung am 27.05.2015 

Anwesend:                          Vorsitzende und 10 Mitglieder 
Entschuldigt:                        -- 
Normalzahl:                         11 
Außerdem Anwesend:         -- 
Schriftführerin:                     Stephanie Welle 
Dauer: 19:30 – 20:30 Uhr 

§ 8 

Verabschiedung von Mechthilde Göttler

Mechthilde Göttler war seit 1981 bei der Stadt Horb als Reinigungskraft für die Ort-
schaftsverwaltung Rexingen beschäftigt. Zudem übernahm sie Vertretungsdienste als 
Reinigungskraft in Horb. Lange Zeit war sie auch als Amtsbotin in Rexingen tätig. 2013 
ging sie offiziell in Rente und wurde bei einer Personalversammlung der Stadtverwaltung 
verabschiedet. Seither war sie noch geringfügig in Rexingen beschäftigt. Als gute Seele 
des Rathauses hörte sie Ende März ganz auf. Sie war immer sehr engagiert. Birgit Sayer 
bedankte sich für das große Engagement und verabschiedete sie mit einem Präsent. 
Auch ihr Mann Richard Göttler erhielt als kleinen Dank eine Flasche Wein. 

Auszug für: 
    FB1 x 
    FB2 
    FB3 
    FB4 
    FB5 
    z. d. A. x (025.122) 

Diesen Auszug beglaubigt: 
Horb a.N. – Rexingen  

i. A. Welle 



Ortschaft Rexingen Blatt-Nr.: 15 

Niederschrift über die Verhandlungen des Ortschaftsrates 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung am 27.05.2015 

Anwesend:                          Vorsitzende und 10 Mitglieder 
Entschuldigt:                        -- 
Normalzahl:                         11 
Außerdem Anwesend:         -- 
Schriftführerin:                     Stephanie Welle 
Dauer: 19:30 – 20:30 Uhr 

§ 9 

Bürgerfragestunde 

Eine Bürgerin aus dem Mitteldorf 14 deutet an, dass es Probleme mit den Asylbewerbern 
Im Mitteldorf gäbe. Sie sei ehrenamtlich tätig und versuche die Flüchtlinge, die bei ihr mit 
im Haus wohnen, zu unterstützen so gut es gehe. Dies sei nicht einfach. Sie bat darum, 
dass Beauftragte vom Landkreis sich darum mehr kümmern sollten. Birgit Sayer erwider-
te hierauf, dass es seit Januar bereits 2 Flüchtlingsfamilien in Rexingen gibt und dass die 
aufwändige erste Betreuungsphase eigentlich sehr gut verlaufen sei. Die ehrenamtlichen 
Helfer seien in Verbindung mit den Verantwortlichen des Landkreises. Sie selbst werde 
immer erst kurz vorher darüber informiert, wann neue Asylbewerber kommen. Sie habe 
dem Landkreis auch schon mitgeteilt, dass die Ehrenamtlichen in Rexingen nicht mehr 
leisten können. Schließlich gibt es hier schon viele Bürger die ehrenamtlichen Aufgaben 
nachgehen und es gäbe auch noch andere ehrenamtlichen Aufgaben, die bewältigt wer-
den müssten. Der Landkreis nimmt letztendlich fast jede ihm gebotene Möglichkeit, um 
die große Anzahl von Asylsuchenden unterbringen zu können. Weiter erklärt sie, dass 
schrittweise eine Integration stattfinden soll, die Flüchtlinge bräuchten aber auch Zeit um 
sich erst einmal einzugewöhnen. 

Ein Bürger stellt fest, dass der Platz zwischen Feuerwehr und Bank sehr schön gewor-
den ist. Jedoch weist er darauf hin, dass der rote Container noch zu den grünen Contai-
nern gestellt werden solle. Birgit Sayer teilt mit, dass der Bauhof dazu schon beauftragt 
ist. Weiter fordert er, Änderungen an den Containern vorzunehmen. Sein Vorschlag hier-
zu lautet, z. B. Aufkleber anzubringen mit der Aufschrift „Bitte Schachteln zerlegen“ oder 
„Bitte Flaschen zuhause entleeren“. Diese Aufkleber sollen an den Containereinwürfen 
angebracht werden. Der Ortschaftsverwaltung sind die Probleme ringsum die Entsor-
gungscontainer bewusst, angefangen von der Lärmbelästigung zu allen Tageszeiten, bis 
hin zu hinterlassenen Gegenständen aller Art. 

Auszug für: 
    FB1 x 
    FB2 
    FB3 
    FB4 
    FB5 
    z. d. A. x (025.122) 

Diesen Auszug beglaubigt: 
Horb a.N. – Rexingen  

i. A. Welle 



Ortschaft Rexingen Blatt-Nr.: 16 

Niederschrift über die Verhandlungen des Ortschaftsrates 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung am 27.05.2015 

Anwesend:                          Vorsitzende und 10 Mitglieder 
Entschuldigt:                        -- 
Normalzahl:                         11 
Außerdem Anwesend:         -- 
Schriftführerin:                     Stephanie Welle 
Dauer: 19:30 – 20:30 Uhr 

§ 10 

Az.: 025.122/Sitzungsniederschriften Ortschaftsrat 

Anerkennung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 11.03.2015

Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 11.03.2015 wurde zur Einsichtnahme in Um-
lauf gegeben und vom Gremium ohne Einwände unterschriftlich anerkannt. 

Auszug für: 
    FB1 x 
    FB2 
    FB3 
    FB4 
    FB5 
    z. d. A. x (025.122) 

Diesen Auszug beglaubigt: 
Horb a.N. – Rexingen  

i. A. Welle 



Ortschaft Rexingen Blatt-Nr.: 17 

Niederschrift über die Verhandlungen des Ortschaftsrates 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung am 27.05.2015 

Anwesend:                          Vorsitzende und 10 Mitglieder 
Entschuldigt:                        -- 
Normalzahl:                         11 
Außerdem Anwesend:         -- 
Schriftführerin:                     Stephanie Welle 
Dauer: 19:30 – 20:30 Uhr 

§ 11 

Az.: 880.0/Bausachen 

- Das Baugesuch " Aufbau einer Dachgaube im Osterhaldeweg 22" wird zur Einsicht-
nahme in Umlauf gegeben. 

- Bauplatz Nr. 4 steht kurz vor dem Verkauf 

- Laut Stadtverwaltung kann noch ein Bauplatz "Am Schöllerrain" veräußert werden. 

Auszug für: 
    FB1 x 
    FB2 
    FB3 
    FB4 
    FB5 
    z. d. A. x (025.122, 880.0) 

Diesen Auszug beglaubigt: 
Horb a.N. – Rexingen  

i. A. Welle 



Ortschaft Rexingen Blatt-Nr.: 18 

Niederschrift über die Verhandlungen des Ortschaftsrates 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung am 27.05.2015 

Anwesend:                          Vorsitzende und 10 Mitglieder 
Entschuldigt:                        -- 
Normalzahl:                         11 
Außerdem Anwesend:         -- 
Schriftführerin:                     Stephanie Welle 
Dauer: 19:30 – 20:30 Uhr 

§ 12 

Az.: 106.41 Lärmaktionsplanung der Stadt Horb 

Mit der Lärmaktionsplanung hat sich die Stadt Horb zum Ziel gesetzt, die Lärmbelästi-
gung durch den Straßenverkehr für die Bevölkerung langfristig zu mindern oder zu ver-
meiden. Es gibt das sog. Bundesimmissionsschutzgesetz, das verpflichtet Lärmaktions-
pläne aufzustellen und ein aktives Lärmmanagement an Hauptverkehrsstraßen mit mehr 
als 8200 Kfz/ 24 h durchzuführen, soweit bei der Lärmkartierung der LUBW (Landesan-
stalt für Umweltschutz, Messung und Naturschutz BW) bestimmte Lärmpegel festgestellt 
wurden. Bis jetzt wurden in Horb Kernstadt, in Bildechingen, in Ihlingen, an der B14, an 
der B32 und an der L355b Untersuchungen gemacht und Grenzwerte überschritten. Eine 
Maßnahmenbeschreibung zur Lärmminderung an den genannten Stellen wurde im Ge-
meinderat nun vorgestellt und die Umsetzung wurde beschlossen z. B. Tempo 30 
nachts, Tempo 30 tagsüber in bestimmten Abschnitten. Die festgesetzten Maßnahmen 
werden von den zuständigen Behörden angeordnet und umgesetzt unter der Zustim-
mung des RP. Die Ortschaftsverwaltung Rexingen ist der Auffassung, dass Rexingen mit 
dem überregionalen Verkehr der K4779 schwer belastet ist. Ein großer Teil der Bevölke-
rung lebt direkt an der Kreisstraße und ist so einer sehr hohen Lärmbelästigung ausge-
setzt. So ist die Lärmbetroffenheit anhand der Anzahl der Bürger sehr groß. Das perma-
nent hohe und stetig zunehmende Verkehrsaufkommen, mit einem großen Anteil an 
Schwerlastverkehr rechtfertigt den Antrag der Ortschaftsverwaltung Rexingen, dass bei 
einer Fortschreibung des Lärmaktionsplans der Stadt Horb, Rexingen in die Lärmkartie-
rung aufgenommen werden sollte. Es muss geprüft werden, ob man im Grenzbereich ist. 
Birgit Sayer erläutert, dass die letztendlich daraus resultierenden Maßnahmen durchge-
führt werden müssen. Beschluss: Der Ortschaftsrat ist dafür, einen Antrag zu stellen: Bei 
einer Fortschreibung des Lärmaktionsplans der Stadt Horb soll Rexingen in die Lärmkar-
tierung aufgenommen werden. Abstimmung: Der Ortschaftsrat stimmt einstimmig dafür. 

Auszug für: 
    FB1 x 
    FB2 
    FB3 
    FB4 
    FB5 
    z. d. A. x (025.122, 106.41) 

Diesen Auszug beglaubigt: 
Horb a.N. – Rexingen  

i. A. Welle 



Ortschaft Rexingen Blatt-Nr.: 19 

Niederschrift über die Verhandlungen des Ortschaftsrates 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung am 27.05.2015 

Anwesend:                          Vorsitzende und 10 Mitglieder 
Entschuldigt:                        -- 
Normalzahl:                         11 
Außerdem Anwesend:         -- 
Schriftführerin:                     Stephanie Welle 
Dauer: 19:30 – 20:30 Uhr 

§ 13 

Az.: 623.20 Information zum Modellprojekt Rexingen

Bei der Zusammenarbeit mit den RP im Modellprojekt wurde vom RP empfohlen, einen 
Antrag für den Status „Schwerpunktgemeinde“ zu stellen. Die bereits geleistete Arbeit 
der letzten 1,5 Jahre, der hohe Sanierungsbedarf, die große Nachfrage an möglichen 
ELR-Anträgen mache den Status der Schwerpunktgemeinde erforderlich. Der Gemein-
derat hat in seiner Sitzung vom 19.05.2015 einstimmig zugestimmt, dass die Stadtver-
waltung für Rexingen den Antrag als Schwerpunktgemeinde stellen solle. Der ausführli-
che Antrag soll bis zum 10.07.2015 beim RP eingereicht werden. Gegen Ende Septem-
ber ist der Bescheid dann zu erwarten. Schwerpunktgemeinden erhalten einen Förder-
vorrang aus einem separaten Topf mit ELR-Mitteln. Kommunale und gemeinwohlorien-
tierten Projekten erhalten einen Fördersatz von 50%. 

Die Projektgruppe (gebildet von einigen Ortschafratsmitgliedern und Bürgern) zum Mo-
dellprojekt entwickeln weiter ihre Themenwege und bereiten den „Rexinger Tag“ vor. 

Der Rexinger Tag findet am 27.09.2015 statt. Hierbei wird Rexingen sich präsentieren: 
Alle Einrichtungen, Vereine, Geschäfte werden miteinbezogen. Leerstehende und zum 
Verkauf stehende Häuser sollen besichtigt werden können (nach Zustimmung der Eigen-
tümer). Es soll ein Gottesdienst stattfinden, Bewirtung, Musik, Rundgänge, Ausstellun-
gen und div. Programm. Eckhard Göttler macht deutlich, dass solche Aktivitäten der 
Bürger sehr wichtig seien, um den Ort in Richtung Schwerpunktgemeinde voranzubrin-
gen. 

Alexander Gekle informiert sich noch über die Einstellung der Stadt Horb bezüglich des 
Themenweges im Wald für Kinder. Birgit Sayer hat hierfür grünes Licht von der zustän-
digen Stelle der Stadt bekommen - der Themenweg kann also weiter entwickelt werden. 

Auszug für: 
    FB1 x 
    FB2 
    FB3 
    FB4 
    FB5 
    z. d. A. x (025.122, 623.20) 

Diesen Auszug beglaubigt: 
Horb a.N. – Rexingen  

i. A. Welle 



Ortschaft Rexingen Blatt-Nr.: 20 

Niederschrift über die Verhandlungen des Ortschaftsrates 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung am 27.05.2015 

Anwesend:                          Vorsitzende und 10 Mitglieder 
Entschuldigt:                        -- 
Normalzahl:                         11 
Außerdem Anwesend:         -- 
Schriftführerin:                     Stephanie Welle 
Dauer: 19:30 – 20:30 Uhr 

§ 14 

Verschiedenes 

Die Bushaltestelle im Unterdorf soll ansehnlicher gemacht werden. Birgit Sayer versucht 
den Maler des Bauhofs zu bekommen oder holt alternativ ein Angebot von einem Maler 
ein. 

Die „30“ soll in 30-er Zonen aufgefrischt auf die Straßen aufgemalt werden. Die Schilder 
sind teilweise nicht eindeutig den Straßenzügen zuzuordnen, wie zu z.B. bei der oberen 
Einmündung "Schafblumenhalde". Ortschaftsrat Rainer Brenner gibt hierzu zu bedenken, 
dass nahezu alle Anliegerstraßen Tempo 30 haben, so dass an sich generell klar sein 
sollte, welche Geschwindigkeit gefahren werden sollte. 

Der Bauhof ist damit beauftragt, die Mauerkrone in der Einmündung Osterhalde zu repa-
rieren. Dies werde im Spätsommer ausgeführt. 

Im Mitteldorf oberhalb des Schulweges dringt Wasser aus der Erde heraus. Wahrschein-
lich wurde bei den Ausbaumaßnahmen einen Drainage zerstört und nicht wieder neu 
gemacht. Auch das sollte in diesem Jahr noch gemacht werden, da im Winter daraus 
immer vereiste Stellen entstehen. 

Bei der Friedhofmauer wurde am inneren Teil der Putz bereits entfernt. Außen an der 
Mauer gestaltet sich dies schwierig, der Bauhof wird dies aber noch durchführen. Da-
nach wird die Mauer von der ausführenden Firma (vermutlich ab dem 15.06.) weiter be-
arbeitet. 

Auszug für: 
    FB1 x 
    FB2 
    FB3 
    FB4 
    FB5 
    z. d. A. x (025.122) 

Diesen Auszug beglaubigt: 
Horb a.N. – Rexingen  

i. A. Welle 



Ortschaft Rexingen Blatt-Nr.: 21 

Niederschrift über die Verhandlungen des Ortschaftsrates 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung am 27.05.2015 

Anwesend:                          Vorsitzende und 10 Mitglieder 
Entschuldigt:                        -- 
Normalzahl:                         11 
Außerdem Anwesend:         -- 
Schriftführerin:                     Stephanie Welle 
Dauer: 19:30 – 20:30 Uhr 

§ 15 

Anfragen und Anträge 

Mario Kamphoff weist darauf hin, dass ein sehr großes Loch im Asphalt in der "Schaf-
blumenhalde" bei Geb. Nr.11 ist. 

Alexander Gekle weist darauf hin, dass Im Mitteldorf eine sehr starke Geruchsentwick-
lung aus dem Abwasserkanal wahrzunehmen ist. 

Die Verwaltung wird sich um die Hinweise kümmern. 

Eckhard Göttler ist der Meinung, dass als Ausgleichsmaßnahme zur Hochbrücke ein 
Weg im Bereich des Frauenkreuzes renaturiert werden soll. Dies sei so bei der Informa-
tionsveranstaltung zur Hochbrücke in der Rundhalle dargestellt worden. Der Weg könne 
aber wegen der Steigung seiner Meinung nach sehr schlecht renaturiert werden. Sein 
Vorschlag wäre, als Ausgleichsmaßnahme ein Altholzkonzept zu machen. Die Ortsvor-
steherin wird dem Sachverhalt nachgehen und sich erkundigen. 

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 

Auszug für: 
    FB1 x 
    FB2 
    FB3 
    FB4 
    FB5 
    z. d. A. x (025.122) 

Diesen Auszug beglaubigt: 
Horb a.N. – Rexingen  

i. A. Welle 


